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Beachten Sie: 
 
 - Prüfen Sie die Aufgaben auf Vollständigkeit und beanstanden Sie fehlende oder unleserliche  
  Seiten sofort bei der Aufsicht! 
 - Diese Prüfungsarbeit umfasst 4 Teile auf insgesamt 24 Seiten mit Unteraufgaben. 
 - Saubere, übersichtliche Darstellung!  
 - Bitte schreiben Sie deutlich und nutzen Sie dokumentenechtes Schreibmaterial. Verwenden Sie  
  keine Bleistifte, radierbare Tintenroller sowie rot- oder grünschreibende Stifte. 
 - Stichwortartige Beantwortung der Fragen genügt! 
 - Hinweis auf Paragrafen allein genügt nicht! 
 - Paragrafen müssen nicht angegeben werden, wenn nicht verlangt! 
 - Bitte benutzen Sie für Ihre Lösung den Platz direkt unter der jeweiligen Aufgabe! 
 - Falls erforderlich: zusätzliches Papier bei der Aufsicht anfordern! 
  
 
Zu vergebende Punkte: 
 
 Teil I: Allgemeiner Teil, Schuld- und Sachenrecht 20,0 Punkte 
 Teil II:  Arbeits- und Sozialrecht 20,0 Punkte 
 Teil III:  Handels- und Gesellschaftsrecht 40,0 Punkte 
 Teil IV:  Investition und Finanzierung 20,0 Punkte 
  
 Gesamt  100,0 Punkte 
 
 

ACHTUNG! ZWINGEND AUSFÜLLEN! 
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Teil I: Allgemeiner Teil, Schuld- und Sachenrecht 20 Punkte 
 
Aufgabe 1 8 Punkte 
 
Ricardo Roberson ist 6 Jahre alt und kauft sich von seinem Taschengeld eine Tafel 
Schokolade. 
 

a) Was versteht man unter dem Begriff Rechtsfähigkeit? 

 1 Punkt 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 

b) Wann beginnt und wann endet die Rechtsfähigkeit natürlicher Personen? 

 2 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 

c) Was versteht man unter dem Begriff Geschäftsfähigkeit? 

 1 Punkt 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 

d) Ist Ricardo geschäftsfähig? Begründen Sie mithilfe der Rechtsgrundlage! 

 2 Punkte 
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e) Ist das Rechtsgeschäft, welches Ricardo abgeschlossen hat, wirksam? Be-
gründen Sie mithilfe der Rechtsgrundlage? 

 2 Punkte 
                  .                 
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Aufgabe 2 7 Punkte 
 
Peter Paulsen (20 Jahre alt) kaufte sich am 13. Okt. 2016 bei der Firma Zweirad 
GmbH ein neues Rennrad. Die Übergabe des Rades sowie die Zahlung des Kauf-
preises sollten am 06. Nov. 2016 erfolgen. 
 

a) Erklären Sie an diesem Beispiel das Verpflichtungsgeschäft! 

 2 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 

b) Angenommen, die Übergabe des Rades erfolgte zum vereinbarten Termin, aller-
dings hat Peter den Kaufpreis nicht bezahlt. Wann ist die Forderung verjährt? 
Nennen Sie die dazugehörigen Rechtsgrundlagen! 

 3 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 

c) Welchen Einfluss hat das kaufmännische Mahnverfahren auf die Verjäh-
rungsfrist? 

 1 Punkt 
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d) Welche Wirkung tritt nach Ablauf der Verjährungsfrist ein? 

 1 Punkt 
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Aufgabe 3 5 Punkte 
 
Wie erfolgt die Eigentumsübertragung in folgenden Fällen? 
 
a) Steuerberater Berger (B) hat bei der Leasinggesellschaft XYZ einen Pkw geleast. 

Nach Ablauf der Grundmietzeit entscheidet sich B für den Kauf des bisher geleas-
ten Fahrzeugs zum Preis von 12.000 EUR. 

 1 Punkt 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   

 
b) Des Weiteren erwirbt B in der Kunsthandlung von Herrn Bunt ein wertvolles Ge-

mälde. Die Zahlung erfolgt sofort, allerdings vereinbaren die Vertragspartner, 
dass das Kunstwerk noch weitere 4 Monate in der Kunsthandlung des Herrn Bunt 
ausgestellt werden darf. 

 1 Punkt 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   

 
c) Nach vier Monaten verkauft B das Gemälde weiter. Da sich dieses noch in der 

Kunsthandlung befindet, vereinbart er mit der Käuferin Frau Hübschmann, dass 
sie das Gemälde unter Berufung auf die getroffene Vereinbarung direkt von der 
Kunsthandlung abholt. 

 1 Punkt 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   

 
d) Um die leere Wand in der Kanzlei doch noch zu füllen, erwirbt B auf einem Floh-

markt ein Landschaftsbild. Dieses bringt er sofort an. 
 1 Punkt 
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e) B benötigt eine größere Kanzlei und erwirbt daher das Nachbargrundstück, um 
dort zu bauen. 

 1 Punkt 
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Teil II: Arbeits- und Sozialrecht 20 Punkte 
 
Aufgabe 1 7 Punkte 
 
Frau Fiene Fleißig hat sich nach erfolgreichem Abschluss ihrer Ausbildung zur Steu-
erfachangestellten initiativ beim Steuerbüro Meurer & Partner beworben. Sie wurde 
zum Vorstellungsgespräch am 12. Juli 2016 eingeladen. In diesem Gespräch wurde 
mündlich vereinbart, dass Frau Fleißig am 1. Aug. 2016 ihre Tätigkeit im Steuerbüro 
beginnen soll. Bereits am 20. Juli 2016 erhielt Frau Fleißig zwei Ausfertigungen des 
Arbeitsvertrages per Post, die vom Arbeitgeber bereits unterzeichnet waren. Frau 
Fleißig unterschreibt diese Verträge umgehend und sendet ein Exemplar am nächs-
ten Tag zurück.  
Der Arbeitsvertrag enthält u.a. folgende Regelungen: 
  
„Die Probezeit beträgt 4 Monate.“ 
..... 
„Die Kündigungsfrist für die Arbeitnehmerin beträgt drei Monate, der Arbeitgeber 
kann jederzeit mit einer Frist von zwei Monaten kündigen.“ 
 

a) Begründen Sie, unter Angabe des Datums, wann der Arbeitsvertrag zwi-
schen Frau Fleißig und dem Steuerbüro zustande gekommen ist! 

 2 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 

b) Beurteilen Sie die Rechtmäßigkeit der vereinbarten Probezeit unter Angabe 
der maximalen Dauer und der gesetzlichen Grundlage! 

 3 Punkte 
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c) Beurteilen Sie, ob die Regelung bezüglich der Kündigungsfrist im Arbeits-
vertrag rechtmäßig ist! Begründen Sie Ihre Antwort mit der gesetzlichen 
Grundlage! 

 2 Punkte 
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Aufgabe 2 8 Punkte 
 
Nachdem Frau Fiene Fleißig drei Monate im Steuerbüro Meurer & Partner beschäf-
tigt war, möchte sich ihr Arbeitgeber aufgrund von fehlenden Aufträgen von ihr tren-
nen. Als Frau Fleißig die schriftliche Kündigung erhält, teilt sie Herrn Meurer nach 
einer Woche wahrheitsgemäß mit, dass sie schwanger sei. Zuvor hatte sie den Ar-
beitgeber darüber nicht informiert.  

 

Geben Sie bei allen Antworten die gesetzliche Grundlage an! 
  
a) Nennen Sie die Kündigungsfrist, die generell in der Probezeit zu beachten 

wäre!  

 2 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 

b) Prüfen und begründen Sie, ob das Steuerbüro das Arbeitsverhältnis mit 
Frau Fleißig trotz Schwangerschaft kündigen kann! 

 3 Punkte 
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c) Erklären Sie, ab welchem Zeitpunkt Frau Fleißig nicht mehr beschäftigt 
werden darf und ob dies zwingend ist! 

 3 Punkte 
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Aufgabe 3  5 Punkte 
 
Zeigen Sie bei den nachfolgend aufgeführten Leistungen auf, welcher Zweig 
der Sozialversicherung die jeweilige Leistung erbringt und nennen Sie den je-
weiligen Träger! 

 
a) Zahlung von Krankengeld 

 1 Punkt 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 

b) Erstattung von Bewerbungskosten 

 1 Punkt 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
c) Übernahme der Umschulungskosten infolge einer Berufskrankheit 
 1 Punkt 
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d) Zahlung einer Waisenrente 
 1 Punkt 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
e) Durchführung einer zahnärztlichen Vorsorgeuntersuchung 
 1 Punkt 
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Teil III: Handels- und Gesellschaftsrecht 40 Punkte 
 
Aufgabe 1 18 Punkte 

Paul Stein ist Einzelunternehmer und Inhaber eines Handwerksbetriebes. Er be-
schäftigt 25 Mitarbeiter und 3 Auszubildende. 

 
a) Begründen Sie unter Angabe der gesetzlichen Grundlagen, ob in diesem 

Fall die Kaufmannseigenschaft vorliegt! 

 3 Punkte 
                                  
                                  
                                  
                                  
                                  
                                  
 

Für Paul Stein ergibt sich die Möglichkeit, das Nachbargrundstück zu erwerben. Er 
möchte es aufgrund der guten Geschäftsentwicklung kaufen, um sein Unternehmen 
erweitern zu können. Bei der Suche nach Finanzierungsmöglichkeiten erklärt der Un-
ternehmer Richard Rohr seine Bereitschaft, sich als stiller Gesellschafter am Unter-
nehmen von Paul Stein zu beteiligen. 

b) Welche Vorteile hätte die Beteiligung des stillen Gesellschafters gegenüber 
der Aufnahme eines Darlehens? (2 Nennungen) 

 2 Punkte 
                                  
                                  
                                  
                                  
                                  
                                  
                                  
 

Die Aufnahme von Richard Rohr als stiller Gesellschafter wird zum 01. Nov. 2017 
vereinbart. 

c) Wie wird die stille Gesellschaft gegründet? 

 1 Punkt 
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d) Welche Veränderungen ergeben sich durch die stille Beteiligung für Firma 
und Handelsregistereintrag? Begründen Sie! 

 2 Punkte 
                                  
                                  
                                  
                                  
                                  
                                  
 
e) Richard Rohr möchte vertraglich vom Verlust ausgeschlossen werden. 

Ist das möglich? Nennen Sie die gesetzliche Grundlage! 

 2 Punkte 
                                  
                                  
                                  
                                  

 
f) Welche Rechte stehen Richard Rohr als stiller Gesellschafter zu? Geben Sie 

die gesetzliche Grundlage an! 

 3 Punkte 
                                  
                                  
                                  
                                  
                                  
                                  
 

g) Ein Lieferant verlangt von Richard Rohr die Bezahlung einer Rechnung in Höhe 
von 20.000 EUR. Muss Herr Rohr diese Forderung erfüllen? Begründen Sie! 

 2 Punkte 
                                  
                                  
                                  
                                  
 

h) Welche Merkmale treffen für die atypische stille Beteiligung zu? 
(3 Nennungen) 
 3 Punkte 
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Aufgabe 2 10 Punkte 

Entscheiden Sie für folgende Sachverhalte, ob jeweils die Eintragung in das 
Handelsregister notwendig ist! Geben Sie an, welche Rechtswirkung die not-
wendige Eintragung in das Handelsregister hat! Begründen Sie, falls keine Ein-
tragung nötig ist! 

 
a) 10 Handwerksbetriebe und die Hochbau AG bilden eine Arbeitsgemeinschaft mit 

dem Ziel, ein Kaufhaus zu errichten. 
 2 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 

b) Das Unternehmen Compu Tec KG erteilt seiner leitenden Angestellten Paula Klug 
Prokura. 

 2 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
c) Ein Kommanditist der Compu Tec KG vereinbart die Erhöhung seiner Einlage von 

20.000 EUR auf 30.000 EUR. 

 2 Punkte 
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d) Herr Meier ist Inhaber eines Kiosks. Er beschäftigt keine Arbeitnehmer. 

 2 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
e) Herr Dr. Recht führt eine Rechtsanwaltskanzlei mit 15 Mitarbeitern und 2 Auszu-

bildenden. 

 2 Punkte 
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Aufgabe 3 4 Punkte 
 
Bestimmen Sie die jeweilige Art der Firma! 
 
a) Rudolf Stein e. K. Baudienstleistungen 
 1 Punkt 
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
 
b) Heinz Mahler GmbH 
 1 Punkt 
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
 
c) HEI-TEC GmbH 
 1 Punkt 
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
 
d) Landhandel GmbH 
 1 Punkt 
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Aufgabe 4 8 Punkte 
 
Die Gesellschafter Abel, Bert und Cäsar betreiben gemeinsam eine Praxisgemein-
schaft in der Rechtsform einer BGB-Gesellschaft. Abel ist mit einem Anteil von 
15.000 EUR, Bert mit 10.000 EUR und Cäsar mit 12.000 EUR am Unternehmen be-
teiligt. Im Geschäftsjahr wird ein Gewinn von 72.000 EUR erwirtschaftet. 

a) Welchen Gewinnanteil erhält jeder Gesellschafter? Begründen Sie unter 
Angabe der gesetzlichen Grundlage! 

 3 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 

b) Wie haften die Gesellschafter für die Verbindlichkeiten der Gesellschaft? 

 3 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
 
c) Welche gesetzliche Regelung besteht für die Geschäftsführung und Vertre-

tung? 

 2 Punkte 
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Teil IV: Investition und Finanzierung 20 Punkte 
 
Aufgabe 1  8 Punkte 
 

Ordnen Sie die Nummern der folgenden Begriffe den unten genannten Sach-
verhalten zu! (Doppelzuordnungen sind möglich!) 

1) Akzessorietät 

2) Annuität 

3) Besitzkonstitut 

4) Einrede der Vorausklage 

5) Factoring 

6) Globalzession 

7) Leasing 

 
Sachverhalte: 

 
Die Barwerte der kurzfristigen Forderungen aus Lieferung und Leistung 
werden vom Kreditgeber gekauft. 1 Punkt 

 
Einem Unternehmen werden bewegliche oder unbewegliche Wirtschaftsgü-
ter des Anlagevermögens zur Nutzung gegen Entgelt überlassen.  1 Punkt 

 
Der Kreditgeber übernimmt neben der Delkredere- und Finanzierungsfunkti-
on auch eine Dienstleistungsfunktion. 1 Punkt 

 
Die jährliche Belastung, bestehend aus Zinsen und Tilgung, ist für die ge-
samte Laufzeit des Darlehens konstant. 
 1 Punkt 

 
Es besteht ein untrennbarer Zusammenhang zwischen dem persönlichen 
Anspruch aus einer Darlehensgewährung und dem dinglichen Anspruch aus 
einer Hypothek. 1 Punkt 

 
Die Übergabe des Sicherungsgutes wird durch einen Vertrag ersetzt, der 
den Kreditnehmer weiterhin zum unmittelbaren Besitz berechtigt.  1 Punkt 

 
Hierauf verzichtet der Bürge im Rahmen einer selbstschuldnerischen Bürg-
schaft. 1 Punkt 

 
Die Sicherungsabtretung der Forderung geschieht bereits zum Zeitpunkt der 
Forderungsentstehung. Die Debitorenliste hat lediglich deklaratorischen 
Charakter. 1 Punkt 
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Aufgabe 2 5 Punkte 
 
a) Erläutern Sie je zwei Merkmale einer Grundschuld und einer Hypothek! 

 
 4 Punkte 
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    

 

b) Welche Bedeutung hat die Rangfolge von Grunddienstbarkeiten im Grund-
buch? 

 1 Punkt 
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Aufgabe 3 7 Punkte 
 
Eine GmbH-Bilanz weist zum 31. Dez. nachstehende Positionen aus: 

Aktiva Passiva 
Grundstücke 
Maschinen 
Fuhrpark 
Vorräte 
Forderungen Lieferung und Leistung 
Bankguthaben 
Kasse 
 

Stammkapital 
Rücklagen 
Rückstellungen 
Darlehen 
Hypothekenschulden 
Verbindlichkeiten Lieferung und Leistung 

 
Ordnen Sie die einzelnen Positionen den Finanzierungsformen zu! 
 
a) Außenfinanzierung 
 2 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
 
b) Eigenfinanzierung 
 1 Punkt 
                                   
                                   
                                   
                                   
 
c) Fremdfinanzierung 
 2 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
 
d) Innenfinanzierung 
 1 Punkt 
                                   
                                   
                                   
                                   
 
e) offene Selbstfinanzierung 
 1 Punkt 
                                   
                                   
                                   
                                   
 Ende der Aufgaben!
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